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„Öffne deinen Mund für die Stummen,  

für das Recht aller Schwachen!“  

Sprüche 31,8 



Liebe Leserin, lieber Leser,  

der Monatsspruch Mai führt uns ins 

Buch der Sprüche, in eine Zeit, in der 

Könige Verantwortung für das Wohl 

der Menschen hatten. Ein guter König 

hörte auf seine Berater. Lemuel, der 

König von Massa, bittet seine Mutter 

um Rat, was er beachten sollte, um 

ein guter König zu werden. Die Mut-

ter lenkt ihn auf den Weg der Demut 

und Wertschätzung des Bedürftigen. 

Lemuel soll seine Macht zum Wohl 

der Schwachen nutzen und für die 

Stummen sprechen. Das sind Rat-

schläge ganz im Sinne Gottes, der sich 

für Israel verantwortlich fühlt.   

In einer demokratischen Gesellschaft  

regieren keine Könige. Verantwor-

tung trägt die Regierung. Sie ist für 

das Wohl des Volkes verantwortlich. 

Die Pandemie zeigt uns, wie schwie-

rig Verantwortung sein kann. Ich sehe 

großes Bemühen zum Wohl der 

Mehrheit. Doch auch in einer Demo-

kratie verlieren wir die sozial Schwa-

chen aus dem Blick. In den großen 

Städten häufen sich die Bettler. Die 

Tafeln und Tische schlagen Alarm, 

weil immer mehr Menschen auf Es-

sen oder Nahrungsmittel von ihnen 

angewiesen sind. Bettler äußern ihre 

Not und bitten uns um Hilfe. In der 

Pandemie verstummen viele  Men-

schen. In jedem Ort leben Menschen, 

die mit ihrem Leben nicht zurecht 

kommen. Sie werden von uns meis-

tens unbeachtet gelassen. Wir suchen 

nicht den Kontakt zu ihnen. Sie sind 

und bleiben stumm. Angst und Scham 

sind ihre ständigen Begleiter. Sie hal-

ten uns den Spiegel vors Gesicht. Sie 

fordern von uns Solidarität und Hilfe. 

Das Miteinander und füreinander ist 

entscheidend. Überheblichkeit führt 

zu Neid und Missgunst. Sie verstellen 

den Blick für die Not des Bedürftigen. 

Not und Leid, Gewalt und Vertrei-

bung machen Menschen klein und 

stumm. Hier bin ich, sind wir gefragt. 

Wofür entscheide ich mich? Suche ich 

Verantwortung wie Lemuel, und folge 

dem göttlichen Rat, oder geht es mir 

um meinen Vorteil, mein Ansehen 

usw.   

Ich möchte mich an den Rat Lemuels 

Mutter halten und nicht wegsehen 

von der Not des Bedürftigen. Ich 

möchte von der geschenkten Güte 

und Barmherzigkeit Gottes weiterge-

ben an die, die um Hilfe bitten. Dazu 

lade ich Sie in der bevorstehenden 

Sommerzeit ein. Ihr Pfarrer M. Roth  



Termine im Mai und Juni 

Alle Termine in diesem Heft stehen unter dem Vorbehalt, dass die jewei-
ligen Veranstaltungen nach den dann geltenden Pandemie-Maßnahmen 

durchgeführt werden können. 
Entsprechende Informationen finden Sie auf unserer  

home-page (www.kirche-afw.de)  
und auf Aushängen in den Schaukästen. 

Zum Himmelfahrtstag am 13. Mai sind Sie herzlich nach Arnsdorf zum 

Gottesdienst um 17 Uhr in die Dorfkirche eingeladen und im Anschluss 
zum Grillen an das Gemeindehaus. Für Wurst und Getränke ist gesorgt. 
Sie können aber gern einen Salat o.ä. mitbringen. Bitte geben Sie im Vor-
feld im Pfarramt Bescheid, wenn Sie etwas beisteuern möchten. 

Am 24. Mai, dem Pfingstmontag ,wollen wir um 10 Uhr auf dem Pfarr-

hof Wallroda Gottesdienst feiern. Danach sind Sie zum gemeinsamen Es-
sen eingeladen. Auch da wäre es schön, wenn Sie etwas beisteuern wür-
den (Salat, Brot, Dessert o.ä.) Bitte sprechen Sie das mit dem Pfarramt ab. 

Am 6. Juni wollen wir auf dem Pfarrhof Wallroda Frühlingslieder sin-
gen. Ab 14.30 Uhr können wir uns an Musik erfreuen. Gern können auch 

Sie einen musikalischen Beitrag mitbringen. Bitte sprechen Sie das mit 
Kantor Seifert ab. Danach sind Sie zu Kaffee und Kuchen aus unserem 
Backofen eingeladen. Zuvor am frühen morgen wird natürlich auch lecke-
res Brot gebacken. Wenn Sie einen Brotaufstrich mitbringen möchten, 
sagen Sie bitte im Pfarramt Bescheid.  

 Die ökumenische Kampagne „#beziehungsweise…“ ist 
ein Beitrag zum diesjährigen Festjahr  

1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland. Sie 

möchte Anstoß geben, die enge Verbundenheit des 
Christentums mit dem Judentum wahrzunehmen. Vom 
28. bis 30. Mai veranstaltet die Evangelische Akademie Sachsen in Mei-
ßen (Klosterhof St. Afra) Lesungen im Rahmen einer Tagung unter dem 
Titel „Josef der Träumer - Juden und Christen lesen die Bibel“.  



Die Bauarbeiten an den Pilgerwohnungen im Pächterhaus 
Wallroda sind fast abgeschlossen. 

In Absprache mit den Verantwortli-
chen des Sächsischen Jakobsweges 
und der Ev.-Luth. Erwachsenenaka-
demie für Kirche und Tourismus wer-
den wir am Samstag, den 17. Juli 
2021 die Einweihung der Pilgerwoh-
nungen feiern. Wir suchen für die Einrichtung noch Betten und zwei 
Schränke für die Pilger. Wer ein gebrauchtes Bett und Bettzeug zur 
Verfügung stellen möchte, kann sich an Birgit Müller  (035200 
23886) oder Iris Höfgen (0173 8320336) wenden.  
Dann wird auch die Buchausleihe in der Schulstube im Pächterhaus 
eröffnet. Bis dahin steht das Bücherregal im Pfarrhaus. 
Ich möchte mich im Namen des Kirchenvorstandes und der Kirchge-
meinde ganz besonders bei den vielen Helfern bei den Baueinsät-
zen, beim Saubermachen, Organisieren und Gestalten bedanken.  
Ich bin Gott und euch unendlich dankbar für das Erreichte.    
Pf. Roth       

Vorschau in den Juli 

Gottesdienst in der Massenei 

Seit Anfang diesen Jahres gehört unsere Kirchgemeinde zum Kirchge-
meindebund Massenei. Dies ist bisher vorwiegend ein Verwaltungs-
akt. Aber es gilt auch, den Kirchgemeindebund mit Leben zu erfüllen.  
Deshalb wollen alle am Kirchgemeindebund beteiligten Gemeinden 
einen gemeinsamen Gottesdienst anlässlich der Bildung des Kirchge-
meindebundes Massenei am Sonntag, den 04. Juli 2021 um 14:00 
Uhr am kleinen Stern feiern. Superintendent Tillmann Popp wir die 
Predigt halten.  
Sollten Sie Hilfe benötigen, um  zu diesem Gottesdienst zu kommen, 
wenden Sie sich bitte an den Fahrdienst (siehe letzte Seite). 



KV-Sitzung                         Dienstag, den 4.05 + 1.06. 19:30 Uhr in Arnsdorf  

Gemeindehaus Arnsdorf 

Instrumentalkreis     montags,     18:00 Uhr  
Spatzenkinderkreis (für Kinder ab 3 Jahren) donnerstags, 16:15 Uhr 
UHU-Kreis     12.05. + 09.06.2021  14:30 Uhr  
Volksliedersingen   am 4. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr 
Posaunenchor   mittwochs     18:30 Uhr 
Kantorei Arnsdorf-Fischbach  donnerstags   19:30 Uhr 
Gebetskreis    freitags     20:00 Uhr 
 

Pfarrhaus Fischbach  
Frauendienst    19.05. + 16.06.    14:30 Uhr  
Mutter-Kind-Kreis  mittwochs  14-tägig  16.15 Uhr          
   nach Vereinbarung mit Y. Gritzka  (Tel. 0172 2197199) 
Offener Handarbeitstreff am 26.05. + 30.06.   19:30 Uhr  
 

Pfarrhaus Wallroda   
Frauendienst     05.05. + 02.06.   14:30 Uhr 
Kirchenchor    dienstags     20:00 Uhr  
Konfirmandenunterricht  7. + 8. Kl. mittwochs 17:00 Uhr in Wallroda  

Handarbeitstreff   7. + 21.Mai & 4. + 18.Juni 19:00 Uhr  
     in der Schulstube im Pächterhaus  

Christenlehre: 
Kl. 1—4 montags  14:15 Uhr in Fischbach  
Kl. 5—6 montags  17:00 Uhr in Arnsdorf 
Kl. 1—4 donnerstags 15:30 Uhr in Arnsdorf 
Kurrende (ab 2. Klasse) montags 16:00 Uhr in Arnsdorf 
Junge Gemeinde freitags 18:00 Uhr in Fischbach 

Angebote und Unterricht der Gemeinde 

Singen, Beten, Stille  
Herzliche Einladung zur Taizé - Andacht 
freitags, am 28.05. und am 18.06. um 19:30 Uhr 
 in der Versöhnungskirche Fischbach  



Gottesdienste 
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Aus diesem Leben abgerufen wurden 
 

 

Waldemar Pförtner aus Fischbach im Alter von 80 Jahren  
 
„Fürchte dich nicht, den ich habe dich erlöst. Ich habe dich bei deinem Na-
men gerufen; du bist mein!“                  Jesaja 43,1. 

Dank und Fürbitte 

 

Haus- und Straßensammlung für die  

Diakonie Sachsen vom 7. - 16. Mai  

Glaubst Du, dass Ehrenamt etwas bewirkt? 

TelefonSeelsorge und Bahnhofsmission leben davon 
 

In beiden Arbeitsfeldern wird ein sehr hoher Anteil 

der Arbeit von Ehrenamtlichen geleistet. Telefonseel-

sorge und Bahnhofsmissionen suchen fortlaufend engagierte Mitarbei-

ter*innen, die einen Teil ihrer Zeit hilfsbedürftigen Menschen schenken 

wollen. Die Arbeit ist anspruchsvoll. Sie stiftet Sinn und fordert heraus. Da-

mit alle Ehrenamtlichen dieser Aufgabe gut gewachsen sind, werden sie auf 

ihre Tätigkeit vorbereitet und später begleitet.  

Ihr Spenden werden für die Gewinnung, Ausbildung und Schulung Ehren-

amtlicher, für Supervisionen und die Öffentlichkeitsarbeit der TelefonSeel-

sorge und der Bahnhofsmissionen verwenden. 
 

So können Sie die TelefonSeelsorge und Bahnhofsmissionen unterstützen: 
 

• mit einer Spende per Überweisung auf unser Spendenkonto  

 IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Ehrenamt 

• oder einer Online-Spende: www.diakonie-sachsen.de/onlinespende 

 (Online-Spenden sind bis Mitte August möglich) 

• oder über die Spendenbüchsen, die Sie in Ihrer Kirchgemeinde finden. 

• oder selber ehrenamtlich tätig werden  

 Kontakt: tilmann.beyer@diakonie-sachsen.de 

http://www.diakonie-sachsen.de/onlinespende
mailto:tilmann.beyer@diakonie-sachsen.de


Rückblick 

Weltgebetstag—Frauen laden ein zum Gebet 
„Worauf Bauen wir?“ unter diesem Motto stand der Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, den wir mit Abstand am 05. März in Arnsdorf und in 
Fischbach feierten. 
Ausgestaltet wurde der 
Weltgebetstag in diesem 
Jahr von Frauen aus Vanu-
atu, einem Inselstaat auf 
dem Südpazifischen Feuer-
ring. Die Bevölkerung dort 
lebt sehr umweltbewusst 
und naturverbunden, auf 
manchen Inseln noch sehr 
traditionell. Das Land wird 
häufig von Katastrophen 
(Zyklonen, Tsunamis, Erd-
beben und Vulkanausbrü-
chen) heimgesucht. Trotz-
dem sind die Menschen laut dem Happy Planet Index sehr glücklich 
und zufrieden. 
Die biblische Geschichte (Mt 7, 24-27) fragte nach dem Fundament für 
unser Leben. Es war spannend, dieser Frage mitten in der Pandemie 
nachzugehen. Herzlichen DANK an alle, die vorbereitet und mitgebetet 
haben.  
Lasst uns weiterhin für dieses Land beten! 

Die Schutzmaßnahmen, die die Corona-Pandemie notwendig macht, 
erschweren unser Gemeindeleben. Aber manches Vertraute ist trotz-
dem möglich. Lasst uns also dankbar zurück blicken auf Weltgebets-
tag und Chorfahrt. Und lasst uns dankbar sein, dass die Junge Ge-
meinde mit neuen Aktionen Wege findet, die Verbindung nicht zu 
verlieren. 



Rückblick 

Bei schönem Wetter kann jeder Bäume pflanzen! 

Ende März pflanzte die Junge Gemeinde unter der Leitung von Förs-

ter Glaser im Fischbacher Kirchenwald fast 50 Kiefernsetzlinge.  

Mit Spitzhacke und Spaten ging es der dicken Grasschicht an den Kra-
gen, Löcher wurden gegraben und die Setzlinge in die Erde gepflanzt. 

Hoffen wir, dass der Wald gut wächst.  



Rückblick 

Chorfreizeit 2020 

Kurz bevor auch im Bautzener Landkreis im Oktober vergangenen Jah-
res sich Corona rasant ausbreitete, machte sich eine Gruppe Chorsän-
ger mit Angehörigen nach Elbingerode im Harz zur Chorfahrt auf. Es 
war eine gute Zeit, natürlich unter Beachtung der A-H-A-Regeln.  Zu 
Gast waren wir im Diakonissen-Mutterhaus. Die Tage standen unter 
dem Motto: „Lasst und miteinander…. Wunder entdecken!“ 

Singen und Beten, Spielen und Wandern, Baden und Abenteuer präg-
ten die Tage. So besuchten wir die Rappbode-Talsperre, stiegen auf 
den Wurmberg bei Braunlage, wanderten zum Kloster Michaelstein, 
wo eine Wasserorgel zu besichtigen war und ließen uns durch die Her-
mannshöhle führen. 

Den alten Menschen im Heimbereich des Diakonissen-Mutterhaus 
konnten wir mit unserem Singen und Musizieren viel Freude bereiten. 
Wohlbehütet kamen wir alle zu Hause an und sind Gott dankbar für die 
miteinander verbrachte Zeit.  

Für 2022 ist die Chorfahrt 
schon gebucht und wird 
uns wieder in das schöne 
Vogtland führen. Sie findet 
vom 23.-28.10.2022 statt. 
Zur Chorfahrt sind alle ein-
geladen, interessierte Fa-
milien und Einzelpersonen, 
auch ohne Chorerfahrung.  

Susanne und Klaus Preiser 



 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Friedensstraße 3, 01477 Arnsdorf OT Wallroda: 
Montag von 14:00 bis 18:00 Uhr; Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr 
 
Fahrdienst  
Zu den Gottesdiensten & Veranstaltungen in unseren Kirchorten wird ein 
ständiger Fahrdienst angeboten. Bitte rufen Sie bei Bedarf an: 
Arnsdorf  Herrn Karsch(291326)  
Fischbach  0173-3615770 Frau Mütze 
Wallroda  23888 Frau Bardoux 

Mieten, Pachten und Spenden 
IBAN: DE97 3506 0190 1681 2090 49 BIC: GENO DED1 DKD 
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen. Bitte „RT 1790“ angeben. 

Kontonummer für‘s Kirchgeld IBAN: DE02 3506 0190 1683 1000 28  

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfarrer Martin Roth  Tel. 035200-31057 mageroth@web.de 

   Krankenhausseelsorge Tel. 035200-262959 

Gemeindepädagogin Maria Seifert und Kantor Martin Seifert 
  Tel. dienstlich 035200-299089 und privat 035200-179283  
  kantor_seifert@posteo.de und mariaseifert75@web.de 

Verwaltungsmitarbeiterin Angela Steglich 
  Tel. 035200-29896 Fax. 035200-29733 kg.wallroda@evlks.de 

Evangelische Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ Fischbach 

Träger: Stadtmission Dresden. Leiterin: Frau Korch - Tel. 035200-28682  

Kirche im Internet  Sie finden unsere Homepage unter www.kirche-afw.de  
 

Die Kirchennachrichten werden von der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-
Wallroda herausgegeben & von ehrenamtlichen Helfern verteilt. Verantwortlich für den 
Inhalt ist der Kirchenvorstand. Wir freuen uns über Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit 
der Kirchgemeinde. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 5. Juni 2021  
Beiträge bitte ans Pfarramt kg.wallroda@evlks.de nicht als PDF-Datei senden.  

Was Sie noch wissen sollten 


